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Einleitung

Liebe Leserinnen und Leser,
wer hätte sich vor einem Jahr träumen lassen, wie massiv sich die 
Lebensumstände nicht nur hier in Deutschland, sondern weltweit 
innerhalb weniger Monate ändern sollten?
Den Begriff Pandemie brachte man, wenn überhaupt, nur 
mit den Seuchen des Mittelalters in Verbindung, Lockdown, 
Shutdown, Alltagsmaske oder Abstandsregelung – Begriffe, früher 
unbekannt oder ungebräuchlich, heute alltägliche Wortwahl. Das 
Leben ist schwer geworden im fast vergangenen Jahr. Einsamer, 
weniger berechenbar, unsicher. Die aktuelle Situation macht uns 
bewusst, wie wenig nötig ist, um alle Planungen komplett über 
den Haufen zu werfen und wie wenig wirkliche Macht wir über 
unser Schicksal haben.
Vielleicht ist ja gerade das der Sinn dieser Heimsuchung. Demütig 
zu werden und uns der wirklich wichtigen Dinge im Leben 
bewusst zu werden. Die Gesellschaft von Freunden und Familie 
zu schätzen, die Möglichkeit, Feste gemeinsam zu feiern, unsere 
Lieben in schwierigen Zeiten zu begleiten, Schönes und Schweres 
zu teilen. Und das nicht nur digital, sondern an einem Tisch, in 
einem Raum zusammen.
Lassen Sie uns dieses Weihnachtsfest bewusst feiern. Mit den 
Möglichkeiten, die uns geblieben sind und mit Hoffnung darauf, 
dass wir im nächsten Jahr die Normalität wieder zurückhaben 
werden.

Wir wünschen Ihnen ein frohes, gesundes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2021.

Ihr aktuELL-Redaktionsteam
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besondere Zeiten erfordern beson-
dere Maßnahmen. Die aktuellen 
Einschränkungen in unserem Leben 
machen Niemandem Spaß. Ob das 
jetzt die Besuchsregeln, die Mög-
lichkeiten Sport zu treiben, der  
Besuch von Gaststätten, oder auch 
Veranstaltungen des kulturellen 
und des öffentlichen Lebens sind. 
Aus diesem Anlass bedanke ich 
mich bei Ihnen allen, mit welcher  
Umsicht, Freundlichkeit und teil-
weise stoischer Ruhe, Sie die  

Regeln einhalten und innerhalb dieser alle Möglichkeiten  
ausloten, was noch geht oder wie etwas trotzdem geht.
Und gleichzeitig bitte ich Sie, weiterhin mit Herz und Verstand zu 
handeln.

Genießen Sie die Lektüre der vorliegenden Ausgabe von AktuELL 
und vor allem
Bleiben Sie gesund.

Matthias Obernöder
Erster Bürgermeister Ellingen
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Stadt: Ansprechpartner

© wgs

Ansprechpartner Stadt und VG
Rufen Sie uns unter 09141 8658-0 an. Falls der jeweilige Mit-
arbeiter am Platz ist, erreichen Sie ihn unter der aufgeführten 
Durchwahl. Ersetzen Sie das X der Telefonnummer 09141 8658-X 
durch die Durchwahlziffer.

Arbeitsbereich

VG-Vorsitzender und 
1. Bürgermeister 
der Stadt Ellingen	

Geschäftsstellenleiter	  

Sekretariat / Vorzimmer	
	

Kämmerei	
	
Abgaben und  
Gebühren	

Standesamt / Versor-
gungsangelegenheiten	

Einwohnermeldeamt	
	

Kasse	
	

Lohnbuchhaltung
(stadt)
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 22
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Ansprechpartner	

Matthias Obernöder

René Feld 	  

Tanja Reina
Birgit Peterwitz

Siegfried Vogl
 
 
Andreas Kränzlein

Hans-Peter Siegert

Sina Dormer
Birgit Mildner

Martina Schrötz-Berger
Elisabeth Kerl

Andreas Kuschel

Durchwahl (X) 
& Zimmer-Nr.
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Ellinger Residenz von der Ringstraße aus gesehen

Winterliches Ellingen vom Königsbuck

Ökumenische Kapelle Massenbach

Bild von der Weinbergstraße auf Ellingen (im Hintergrund der Nagelberg)
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Stadt: Banken

Immobilienvermittlung Weißenburg
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Friedrich-Ebert-Str. 11, 91781 Weißenburg
Tel. 09171 82-1410, Fax 09171 82-1419 
immo.wug@spkmfrs.de 

Wir suchen 
Häuser, 

Wohnungen und 
Grundstücke 

für vorgemerkte 
Kunden.

Sie wollen verkaufen?
Sprechen Sie mit uns.

Informationen der Banken

(ms)

Raiffeisenbank Ellingen
Tel. 09141 2722 - www.rb-wug.de
Mo	 08:30 - 12:00, 14:00 - 16:30 Uhr
Di	 geschlossen 
Mi	 08:30 - 12:00 Uhr 
Do	 08:30 - 12:00, 14:00 - 18:00 Uhr
Fr	 08:30 - 12:00, 14:00 - 16:30 Uhr

Raiffeisenbank Stopfenheim
Tel. 09141 85933 - www.rb-wug.de
Mo	 08:30 - 12:00
Di	 08:30 - 12:00, 14:00 - 16:30 Uhr
Mi	 geschlossen
Do	 14:00 - 18:00
Fr	 14:00 - 16:30

Sparkasse Ellingen
Tel. 09171 82 - 0 - www.sparkasse-mittelfranken-sued.de
- INES - Persönlich. Digital. Vor Ort.  
	 von Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
- telefonisch von Mo - Fr von 8 - 20 Uhr, Tel. s. oben
- online rund um die Uhr unter www.spkmfrs.de
- mobil über die Sparkassen-App

© wgs © wgs © wgs

v. l. Sparkasse Ellingen, Raiffeisenbank Ellingen, Raiffeisenbank Stopfenheim
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Stadt: kurz notiert

Müllfibeln und Wassermeldekarten
Es gibt ab 2021 keine Müllfibeln mehr in gedruckter Form. Die 
Abfuhrtermine findet man im Online-Abfuhrkalender unter  
www.landkreis-wug.de/abfall/abfuhrkalender, oder über die 
 neue Abfall-App. Ab Anfang Dezember 2020 werden die Wasser- 
meldekarten an die Haushalte verteilt. Die Wassermeldekarten 
sind nach erfolgter Ablesung der Wasseruhr bis spätestens 
18.12.2020 ausgefüllt an die Stadtverwaltung zurückzugeben.

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Bauhof 
Der Bauhof in Ellingen ist ab dem 20.12.2020 bis zum 10.01.2021 
geschlossen. Letzte Öffnung des Wertstoffhofs in Ellingen ist 
Samstag, der 19.12.2020. Geöffnet ist der Wertstoffhof wieder 
ab Samstag, den 9. Januar 2021 ab 14:00 Uhr. 

Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Die Ellinger Stadtverwaltung hat zwischen den Jahren regulär zu 
den bekannten Zeiten geöffnet, Feiertage natürlich ausgenommen. 
Geschlossen ist am 24.12.2020 und am 31.12.2020. 

Einladung zum Neujahrsempfang 
Der Neujahrsempfang der Stadt Ellingen findet im nächsten Jahr 
nach derzeitiger Planung am Sonntag, den 06.01.2021 um 11:00 
Uhr in der kleinen Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule 
in Ellingen, Heinrich-von-Hornstein-Str. 1, statt. Ob der Empfang 
auch tatsächlich stattfinden kann, hängt von der weiteren Corona-
Entwicklung ab. Anmeldung wäre dann bei Frau Tanja Reina unter 
Tel. 09141 / 8658-14, Fax: -58 oder per E-Mail an reina@vgem-
ellingen.de.

Räumen und Streuen der Gehwege 
Eigentümer und die zur Nutzung dinglich Berechtigten von 
Grundstücken, die innerhalb geschlossener Ortslage an eine 
öffentliche Straße angrenzenden (Vorderlieger) oder über eine 
öffentliche Straße mittelbar erschlossen werden (Hinterlieger) 
haben die Pflicht, die Gehwege in der Winterzeit zu sichern. 
Soweit kein Gehweg vorhanden ist, besteht die Sicherungspflicht 
für einen 1 Meter breiten Randstreifen. Die Vorder- und 
Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 07:00 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 08:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt, etc.), jedoch nicht mit 
Tausalz oder ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder 
starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese 
Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es die Witterung erfordert. 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn 
so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. In 
diesem Zusammenhang werden alle Autobesitzer gebeten, ihre 
Fahrzeuge so abzustellen, dass die Räumung der Ortsstraßen 
nicht behindert wird. Es wird in diesem Zusammenhang auch 
darauf hingewiesen, dass bei gelegentlichem Räumen von 
Gehsteigen durch die Stadt, die Räum- und Streupflicht nach wie 
vor laut Satzung bei den Anliegern verbleibt. 

Kurz notiert

© wgs

© wgs

© wgs

Wassermeldekarte

Wertstoffhof Ellingen

Schneeräumen in Ellingen
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Stadt: kurz notiert

Hinweis:
Das Streumaterial in den von der Stadt Ellingen aufgestellten 
Behältern ist nicht für den Privatgebrauch gedacht, sondern ist 
dafür da, dass an besonders kritischen Stellen bei Bedarf per 
Hand gestreut werden kann, da der Streudienst nicht überall 
gleichzeitig sein kann.

Bürgerversammlungen im aktuellen Umfeld
Bürgerversammlung sind derzeit schwierig umzusetzen, um das 
Pandemiegeschehen nicht weiter zu befeuern. Sollte sich dieses 
im Dezember entspannen, werden nach kurzfristiger Einladung 
die noch ausstehenden Bürgerversammlungen abgehalten. Sollte 
dies nicht der Fall sein, dann werden nur die abgehalten, in denen 
noch notwendige Vertreter für Gremien gewählt werden müssen, 
die anderen erst im nächsten Jahr.

Kläranlagen-Neubau in Ellingen
Immer wieder sind verschiedenste Theorien über den Grund 
für den Neubau der Kläranlage in Ellingen zu hören. Der einzige 
Grund ist das Alter der Kläranlage. Der damalige Stadtrat stand 
vor der Entscheidung zu sanieren, oder neu zu bauen. Gegen die 
Sanierung sprach, dass es im laufenden Betrieb schwierig ist eine 
Kläranlage zu sanieren, der Kostenvorteil gering gewesen wäre 
und der Zustand der Klärbecken weiterhin fraglich gewesen wäre. 
Dass neu gebaut wird, hat nichts mit den neuen Baugebieten 
zu tun. An dieser Stelle auch gleich der Hinweis an alle 
Hauseigentümer, dass sie in Ihren Finanzierungsüberlegungen für 
die Verbesserungsbeiträge Geld einplanen sollen. Die Höhe kann 
noch nicht genau mitgeteilt werden, aber von einem mittleren 
4-stelligen Betrag ist auszugehen. Die Höhe hängt von mehreren 
Faktoren ab: z.B. von den tatsächlich anfallenden Kosten, der 
Aufteilung nach Verbesserungsbeiträgen und Erhöhung der 
Abwassergebühren, der Größe des Grundstücks, Geschoßflächen, 
Art der Nutzung usw. Sobald näheres dazu bekannt ist, werden 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Ellingen informiert. 
(mo/ms)

Gez. Stadt Ellingen

Matthias Obernöder
Erster Bürgermeister

Absage der Faschings-Session 2021
Da die Faschings-Session im kommenden Jahr komplett abgesagt 
wurde, gibt es seitens der KaGe Ellingen keine Termine für den 
aktuellen Zeitraum. Die Absage musste Corona-bedingt erfolgen. 
Auch der Faschingsumzug wird nicht stattfinden. (mo)

© wgs

© wgs

© wgs

Kläranlage Ellingen

Kläranlage Ellingen

Kläranlage Ellingen
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Stadt: Volkstrauertag

Am 15.11.2020 fand im wirklich kleinsten Kreis die Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag statt.
Dazu trafen sich Pfarrer Roland Knöll, Stadtpfarrer und Domvikar 
Dr. Thomas Stübinger, VdK-Vorsitzender Gerhard Fürbaß und ich 
um 11.15 Uhr auf dem Ellinger Friedhof.
Heuer jährt sich das Ende des zweiten Weltkrieges zum 75-ten 
Mal. Wir gedachten im Namen aller Bürgerinnen und Bürger den 
Opfern, den Gefallenen und den Versehrten der Kriege der Welt. 
In gleicher Weise gedachten wir auch den Opfern der Pandemie 
und wünschen, dass die Menschen in Körper, Seele und Geist 
unbeschadet durch diese Zeit kommen.
Dieser Gedenktag für den Frieden war uns allen ein so großes 
Anliegen, dass wir ihn trotz aller Widrigkeiten und Auflagen 
begehen wollten. Wir können den Frieden nicht alleine sichern, 
aber wir können unseren Teil dazu beitragen. (mo)

In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund.

Stadt Ellingen

Matthias Obernöder
Erster Bürgermeister

Volkstrauertag in Ellingen

© km

© wgs/ms

Volkstrauertag im kleinsten Kreis

Trauerflor am Rathhaus
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Schloss Ellingen

Schloss-Jubiläum in Ellingen
Vor 300 Jahren wurde der Hauptbau des Schlosses Ellingen in 
seiner barocken Gestalt fertiggestellt. Aus Anlass dieses Jubiläums 
veröffentlicht die Bayerische Verwaltung der staatlichen 
Schlösser, Gärten und Seen unter www.schloesser.bayern.de 
derzeit verschiedene Artikel.
Folgende Veröffentlichungen im sogenannten „Schlösser-Blog“ 
sind bereits vorhanden:

• Warum eigentlich Ellingen?

• Was Fotos erzählen: Die Residenz Ellingen in historischen 		
	 Aufnahmen

• Ein stolzer Ritter – Zur Restaurierung des St. Georg 	  
   Standbildes vor der Residenz Ellingen

• Klare Sicht in der Residenz Ellingen: Fensterputzen in XXL

• Die Residenz Ellingen – ein barocker Pferde-Hotspot

• 300 Jahre Schlosspark Ellingen

• Ein Gemälde auf Reisen

• „Unter Clemens August da trug man blau und weiß, da lebte 	
	 man wie im Paradies“: Ein Wittelsbacher am Rhein

Bitte weiterhin beachten:
Aktuell sind wegen der Corona-Pandemie alle Objekte der  
Bayerischen Schlösser- und Seenverwaltung für den Publikums-
verkehr geschlossen. Die Parkanlagen sind jedoch weiterhin für 
den Besuch geöffnet. Die bekannten Hygiene- und Verhaltens-
regeln sind zu beachten. (bvssgs)

© wgs/ms

Blick auf das Ellinger Schloss (Südwestansicht)
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Thema: Immobilien

Ihre Immobilien- und Versicherungspartner in Ellingen und Pleinfeld
wünschen Ihnen frohe Weihnachten und viel Erfolg im neuen Jahr 2021!
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Politik: SPD Ellingen

SPD Ellingen
Müllsammelaktion 
Auch in diesem Jahr führte der SPD-Ortsverein mit fleißigen 
Helfern eine Reinigungsaktion durch. Dabei wurden in zwei 
Stunden eine ordentliche Menge an Unrat gesammelt. Bei 
gutem Wetter und guter Laune konnten die Kinderspielplätze am 
Rennfeld, im Stadtgarten und in der Franz-Josef-Roth-Straße, der 
Parkplatz am Bahnhof, die Straße vom Spital zum Sommerkeller 
und die Rastplätze vor der Lauterbrunnenmühle, dem Sablonetum 
und die 3 Durchfahrten gesäubert werden. Abschließend wurde 
mit einer Brotzeit am Schafbrunnen die Aktion beendet. 
Ein besonderer Dank geht an den Bauhof der Stadt Ellingen, der 
mit einem Fahrzeug und Hilfsgeräten die Aktion unterstütze. 

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
und Neuwahlen
Am 15.10.2020 führte der SPD Ortsverein Ellingen seine 
Jahreshauptversammlung durch. Der 1. Vorsitzende Werner 
Götz begrüßte die zahlreich erschienenen Anwesenden und 
dankte ihnen für die tatkräftige Unterstützung bei den vielen 
Veranstaltungen und Aktionen, insbesondere im Rahmen der 
Kommunalwahl 2020. Nach einem Coronabedingten kurzen 
Rückblick und einem Gastvortrag der stv. Bezirkstagspräsidentin 
Christa Naaß ehrte der 1. Vorsitzende langjährige Mitglieder. So 
konnten Erika Ficker und Ute Hartmann für 30 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet werden. Peter und Elke Koslowski erhielten die 
Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft.
Die anschließenden Neuwahlen bescherten dem Vorstand neben 
der Wiederwahl von Werner Götz als 1. Vorsitzenden ein paar 
neue Gesichter. Thomas Rödiger wurde zum stv. Vorsitzenden 
und Schriftführer gewählt. Kassiererin wurde Tanja Tütken. Zu 
Revisoren wurden Traudl Langer und Anton Diermeier gewählt 
und als Beisitzer fungieren Marianne Koller, Jörg Schulz, Hanne 
Walter, Yvonne Schmid und Hermann Satzinger.
Als Delegierte für die Bundeswahlkreiskonferenz wurden 
Marianne Koller und Thomas Rödiger gewählt.

Ausflug nach Solnhofen
Die SPD Ellingen besuchte mit einer kleinen Delegation am 
Samstag den 17.10.2020 das Bürgermeister-Müller-Museum 
in Solnhofen. Ute Grimm vom Touristik- und Informationsbüro 
begrüßte die Gruppe im Namen der Gemeinde Solnhofen und 

führte mit ihrer fachlichen Kompetenz durch das Museum.
Nach der interessanten Führung machte sich die Delegation auf 
den Wanderweg nach Esslingen und kehrte dort in der Gaststätte 
13. Apostel ein. Nach einer guten Brotzeit und netten Gesprächen 
ging die Reise wieder zurück nach Ellingen. (tr)

© partei

Müllsammelaktion

Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft

© partei

Ausflug nach Solnhofen

© partei
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Politik: EWG & CSU Ellingen

EWG Ellingen

CSU Ellingen

Am 19.10. fand der diesjährige Ellinger Flurumgang statt. Mit 
dabei waren u.a. unser Bürgermeister und 7 Stadträte, davon 
zwei der EWG, Günter Beckler und Felix Kahn. Der Flurumgang 
ist ein Brauch, der in jeder Gemeinde gepflegt wird. Dabei wird 
die Gemeindegrenze in einem Abschnitt, der an einem Tag zu 
bewältigen ist, abgelaufen. Die in der Flurkarte eingezeichneten 
Grenzsteine werden gesucht, wieder frisch markiert und 
damit die sichtbare Gemeindegrenze bestätigt. Dieses Jahr 

war der nördliche Abschnitt an der Reihe: Die Tour begann an 
der Trocknungsanlage, führte über die alte Weiboldshausener 
Strasse nach Ottmarsfeld, vorbei an der Zollmühle in Richtung 
Gündersbach. Von dort ging es über Walkershöfe und Hörlbach 
wieder zurück nach Ellingen. Insgesamt wurde eine Strecke von 
20 km bewältigt. Der Flurumgang dauerte inklusive der Aufnahme 
von fester und flüssiger Nahrung den ganzen Tag.

Die Adventsfeier für Senioren kann in diesem Jahr wegen der 
Coronabestimmungen leider nicht stattfinden. Wir bitten um 
Verständnis!

Neue Homepage der Ellinger Wählergemeinschaft
Wir haben unsere Homepage neugestaltet. 
Dort gibt es nun alles Wissenswerte über uns 
und unsere Arbeit im Stadtrat zu finden. Bitte 
schauen Sie gerne mal rein. (are)

Gewinner des EWG Rätsels
Auf dem Wahlprospekt der EWG war wieder ein kniffeliges 
Rätsel versteckt. Aus den 57 richtigen Einsendungen wurde als 
Gewinner Herr Hans Alberter aus Massenbach gezogen. Er erhält 
einen Verzehrgutschein von 50 €, einzulösen im Café am Rathaus.

Stadträte der Ellinger Wähler Gemeinschaft nahmen am traditionellen Flurumgang teil

© verein © verein 

historische Grenzmarkierung
© verein 

© verein 

Markieren der Grenzsteine historische Grenzmarkierung

Gewinner des EWG Rätsels
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Thema: Firmenvorstellung

Schlank im Preis – groß in der Auswahl
Wie doch die Zeit vergeht! Bereits seit gut zwei Jahren findet man 
bei Seenland-Küchen in Ellingen nicht nur aktuelle Küchenmodelle 
und Hightech-Geräte, die Kochen einfach zum Vergnügen und 
die Küche zum neuen Lebensmittelpunkt machen. Und seit 
bereits gut einem Jahr wird Inhaberin Nicole Heckl hier von 
ihrem Mann Markus mit seiner jahrzehntelangen Küchen- und 
Möbelerfahrung bei Planung & Co. unterstützt.

Denn persönliche Beratung und fachmännische Computerplanung 
zu individuellen Beratungsterminen gehören hier ebenso zum 
Programm wie gute Konditionen, die Nicole Heckl als Partner 
des Küchenrings, einer Einkaufsgemeinschaft inhabergeführter 
Küchenstudios, direkt weitergeben können.

Leider konnten dieses Jahr die beliebten Event-Tage mit 
Kochvorführungen und mehr nicht stattfinden. Aber die beiden 
haben sich dafür Neues einfallen lassen. Um ihren Kunden eine 
noch größere Auswahl bieten zu können, planen sie derzeit eine 
Erweiterung der Ausstellungsfläche.

So können Sie vielleicht schon ab dem kommenden Jahr noch 
mehr Vielfalt – vom Einsteigermodell bis zur Einbauküche auf 
höchstem Niveau, von klassisch über modern bis zum Landhausstil 
– natürlich ausgestattet mit modernsten technischen Raffinessen, 
persönlich in Augenschein nehmen. (sk)

Seenland-Küchen

© firma
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Stadt: Kindergarten Ellingen

Liebe Ellinger,
seit unserem Artikel in der letzten Ausgabe sind einige 
erlebnisreiche Monate vergangen.  Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns noch einmal für die zahlreiche Beteiligung an 
unserer Maibaumaktion. Viele schöne individuelle Herzen haben 
Platz an unserem Baum gefunden und so ein gemeinsames 
Zeichen in dieser doch sehr einschneidenden Zeit gesendet.
Mittlerweile hat ein neues Kindergartenjahr begonnen, wir 
haben unsere „Großen“ in die Schule entlassen und viele neue 
Krippen- und Kindergartenkinder dazubekommen. So haben wir 
seit September eine Kindergartengruppe mehr im Haus, um alle 
Kinder aufnehmen zu können. Corona hat Einiges an unserem 
Alltag verändert, doch haben sich die Kinder mittlerweile gut 
daran gewöhnt und erleben ihren „neuen Alltag“ nun schon 
als Selbstverständlichkeit. Im Herbst gab es auch gleich viel zu 
tun im  Kinderhaus. Unser großer Obstgarten hat uns dieses 
Jahr eine reichliche Ernte beschert. Erst galt es, viele leckere 
Zwetschgen zu schmackhaften Kuchen zu verarbeiten. Der Duft 
von frischgebackenen Zwetschgenkrapfen zog mehrfach durch 
das ganze Haus. Danach waren die unzähligen Äpfel an der Reihe. 
Jeden Tag gingen wir in den Garten und sammelten mit den 
Kindern die runden Köstlichkeiten ein. 

Ein Teil wurde gleich täglich frisch verzehrt, ein großer Teil 
wurde zu leckerem Apfelmus, das vor allem die Krippenkinder 
begeisterte und ein noch größerer Teil wurde zum Mosten 
gebracht. Seitdem lassen wir uns frischen Apfelsaft in leckeren 
Variationen schmecken. Zu guter Letzt halfen die Kinder beim 
Apfelbrocken, um möglichst lange Freude an den Äpfeln zu haben, 
die wir eingelagert haben. So hatten wir heuer allen Grund beim 
Erntedankfest für alle unsere guten Gaben zu danken und haben 
dies bei unserem Besuch in der Kirche mit Liedern auch lautstark 
zum Ausdruck gebracht.
Auch der Herbst war ein großes Thema im Kinderhaus. Wir 
unternahmen Spaziergänge und Exkursionen und kamen mit 
prall gefüllten Taschen zurück. Wir sammelten Kastanien, 
Eicheln, Blätter und alle Schätze, die der Herbst zu bieten hat. Die 
Krippenkinder waren froh, einen neuen elektrisch betriebenen 
Kinderwagen von der Raiffeisenbank gespendet bekommen zu 
haben, denn beim Sammeln waren sie nicht minder fleißig als 
die Kindergartenkinder, aber das mühevolle Tragen…. So wurden 
alle Kostbarkeiten bequem eingeladen und sicher nach Hause 
transportiert.

Auch Jolinchen, das Drachenkind, besuchte uns wieder im 
Kinderhaus. Es kam mit seinem Ernährungszug und nahm uns mit 
ins „gesund-und-lecker-Land“. Vieles, was für uns gut und wichtig 
ist, wussten die Kinder schon zu berichten und den Rest erzählte 
uns Jolinchen. Natürlich hatte es auch leckere Kostproben 
dabei und so lernte gar mancher, dass gesund und lecker nicht 
zwangsläufig das Gegenteil bedeuten muss.
Im November machen wir uns gerade auf die Spuren von Sankt 
Martin. Wer war er und warum feiern wir jedes Jahr seinen 
Namenstag? Wir spielen seine Geschichte nach und singen unsere  
Laternenlieder, in denen es ja oft um seine guten Taten geht.

Wir basteln Laternen und bringen sie zum Leuchten. Wir 
besprechen, wie wir anderen Gutes tun und helfen können. So 
gehen die Vorschulkinder beispielsweise zum Altersheim und 

bringen den Bewohnern Freude, indem sie ihre Laternenlieder 
und den Laternentanz vortragen und so dem Einen oder Anderen 
den Tag erhellen. Die Krippenkinder sind fasziniert von Schatten 
und Licht und erleben ihren Laternenzug heuer im verdunkelten 
Gruppenzimmer und die Kindergartenkinder ziehen gruppenweise 
durch den Garten und geben ihre Laternenlieder zum Besten. So 
haben wir festgestellt, dass man auch trotz Corona Vieles hat, das 
den Alltag bereichern kann.

Neues aus der Rappelkiste

© einrichtung

Einsammeln der großen Ausbeute im Garten

Kinder spielen Theater

Ausbeutung des Obstgartens

Im Advent wollen wir uns 
ganz auf die besinnliche Zeit  
einlassen. Wir basteln und  
malen, hören Adventskalen- 
dergeschichten, unternehmen  
kleine Adventsspaziergänge  
und gestalten die Zeit gemüt- 
lich und beschaulich. Auf Zeit  
für Traumreisen und Lichter- 
oder Sternenmeditationen 
freuen wir uns schon beson-
ders. (sr)

© einrichtung

© einrichtung
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Stadt: Kindergarten Ellingen / Stopfenheim

St. Martin mal anders
„Bommel, bam, Laterne, mit dir geh ich so gerne!“
Das Laternenfest ist eines der beeindrucktesten Erlebnisse in 
der Kita-Laufzeit! Es wird eine Laterne gebastelt, Laternenlieder 
gesungen, über das Teilen gesprochen und zum Abschluss der 
nächtliche Spaziergang durch die Straßen mit gemütlichem 
Beisammensein! In diesem Jahr feierten wir unser Laternenfest ein 
bisschen anders. Doch zu kurz kommt dabei keiner! Gemeinsam 
geht es an die Vorbereitungen. Die Kinder verwandelten eine 
Konservendose in eine bunte Laterne. Wir sangen Lieder und 
hörten die Geschichte von St. Martin. Als besonderes Highlight 
spielten die Kinder in diesem Jahr die Martinsgeschichte nach. 
Jedes Kind hatte dabei eine wichtige Rolle übernommen. 
Das Ganze konnten die Eltern in einem Fotogeschichtenbuch 
erwerben. Die Eltern der Krippe konnten sich ein Foto ihres  

fertigen Apfelsaft der gleich im Kindergarten eingelagert wurde. 
Wir freuen uns über das Engagement unserer Eltern und natürlich 
auf den leckeren Apfelsaft, den die Kinder täglich zum Trinken 
angeboten bekommen.

Auch haben wir uns wieder eine Aktion für ganz Ellingen überlegt:
Wir möchten Sie einladen, sich an unserem „Baum der guten 
Wünsche“ zu beteiligen. 
Auf dem Platz vor dem Schlosspark, wo im Frühjahr der Maibaum 
stand, wird im Advent ein Weihnachtsbäumchen aufgestellt. 
Sie finden daran kleine Botschaften des Kinderhauses: Gute 
Wünsche, Bildchen, Sterne und Herzen sollen unseren Baum 
zieren. Wenn Sie ebenfalls einen guten Wunsch haben, der 
den Baum schmücken soll, hängen Sie ihn einfach dazu. An 
Weihnachten werden wir sehen, wie prächtig unser Baum der 
guten Wünsche verziert ist. Vielleicht haben Sie ja Lust, ihn bei 
einem Ihrer nächsten Spaziergänge zu besuchen. Wir würden uns 
freuen.

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit wünschen Ihnen die 
Kinder und das Team aus dem Kinderhaus Rappelkiste.

Apfelsammelaktion

Wallis Abschied

St. Martin-to-go Tüte

Abschied unserer lieben Walli
R 	- uh dich aus
U 	- nternimm tolle Dinge
H 	-  alte dich fit
E  	-  rkunde die Welt
S  	- teh spät auf
T  	-  anze durchs Leben
A 	-  ngel dir ein Hobby
N	 - utze die Zeit
D 	- enk an uns
Nach vielen Jahren verabschiedeten wir unsere Mitarbeiterin Walli 
in ihren wohl verdienten Ruhestand. Dass sie uns so schnell nicht 
vergisst, gab es viele Geschenke. Der Elternbeirat überbrachte 
einen schönen Blumengruß, die Eltern packten mit den Kindern 
eine Kiste mit nützlichen Dingen für einen Ruhestandeinstieg und 
das Kollegium überbrachte Walli eine Ruhebank aus Holz. Doch 
auch im nächsten Jahr gibt es für Walli jede Woche von einer 
Familie aus der Kita einen Brief. 
Wir wünschen Walli alles Gute und hoffen, dass sie uns bald 
wieder regelmäßig besuchen kann. (mw)

Kindes mit selbstgebasteltem Bilderrah- 
men kaufen. Am Martinstag bekamen wir 
Besuch von unserem Pfarrer Seefried. 
Zusammen sangen wir Lieder, spielten das 
Martinsspiel und ließen uns Punsch und 
Lebkuchen schmecken. Mit nach Hause 
gab’s für jede Familie eine „St. Martin-to 
go Tüte“. So konnten die Eltern zu Hause 
nochmal Laternenlieder singen, spazieren 
gehen, Tee trinken und Lebkuchen teilen.

Apfelsammelaktion
Wir sagen herzlichen Dank an unsere Eltern und vor allem an 
unseren Elternbeirat. Zusammen mit vielen Helfern startete der 
Elternbeirat eine Apfelsammelaktion. Viele fleißige, kleine und 
große Hände trafen sich an einem Samstag im September an 
verschiedenen Plätzen, um dort Äpfel zu sammeln. 
Unser Dank gilt an dieser Stelle auch den Spendern, die ihre 
Bäume zum „plündern“ zur Verfügung gestellt haben. Die Äpfel 
wurden von fleißigen Papas zum Mosten gebracht! Dort wurde 
ordentlich Äpfel geschaufelt und im Anschluss gab es jede Menge © einrichtung

© einrichtung

© einrichtung
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Thema: Recyceln

Richtig recyceln - Wiederverwertung von 
Wellpappenkartons wird immer wichtiger
Corona hat die Einkaufsgewohnheiten der Deutschen verändert 
– das zeigen aktuelle Studien und Umfragen. Was im Lockdown 
aufgrund von Versorgungsengpässen, Social Distancing und 
einer Verunsicherung im Umgang mit COVID-19 begann, könnte 
nun also zum neuen Normal werden. Mit dem einsetzenden 
Weihnachtsgeschäft beginnt auch schon bald wieder die für 
den Handel umsatzstärkste Zeit des Jahres. Da stellt sich den 
Verbrauchern ganz schnell die Frage: wohin mit den gebrauchten 
Verpackungen und Versandkartons?
Gut zu wissen, dass die meisten Waren in umweltschonenden 
Kartons aus Wellpappe verschickt werden, die ganz einfach 
über die Altpapiertonne einem effizienten Recyclingsystem 
zugeführt werden können. Durch die Einhaltung weniger 
Recycling-Regeln können Verbraucher einen großen Beitrag 
zum effizienten Stoffkreislauf leisten. So sollte der Raum in den 
Tonnen und Containern bestmöglich genutzt werden. Wenn man 
die gebrauchten Kartons flach macht, zerreißt oder zerschneidet, 
bevor sie ins Altpapier wandern, ist schon viel erreicht. Denn so 
passen acht Mal mehr Kartons in die Tonne.

Wichtiger Rohstoff für die Papierherstellung
Aufgrund ihrer hervorragenden Recyclingfähigkeit ist gebrauchte 
Wellpappe ein wesentlicher Rohstoff für die Papierherstellung. 
Denn die Papierfasern in der Wellpappe können bis zu 25 Mal 
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wiederverwertet werden - und das ohne nennenswerten 
Qualitätsverlust. Daraus werden dann wieder neue Verpackungen. 
In Deutschland besteht Wellpappe im Durchschnitt zu 80 Prozent 
aus Recyclingmaterial.
Machen Sie mit und Ihre Kartons flach, bevor Sie sie in die 
Altpapiertonnen geben – das ist wichtig für eine noch besser 
funktionierende Kreislaufwirtschaft. (akz-o)
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Thema: Handwerksbetriebe

30 Jahre Peterwitz & Partner

Wenn man eine Fassade neu gestaltet, dann hat man, das wissen viele 
aus eigener Erfahrung, gerne ein mulmiges Gefühl. Denn ganz sicher ist 
man als Laie nicht, ob die ausgesuchte Farbe tatsächlich so wirkt, wie 
man sich das vorgestellt hat. Oder man scheitert schon vorher an der 
fast unüberschaubaren Auswahl an Farbtönen und ihrer Kombination. 
Gut, wenn man dann jemanden an der Seite hat, der seit seinem 15. 
Lebensjahr nichts anderes macht als sich mit Farben zu beschäftigen 
und weiß, was zum Haus, zum Stil und zu den Bewohnern selbst passen 
könnte. 
Die Rede ist von Stefan Peterwitz, der zehn Jahre nach Beginn seiner 
Ausbildung im Jahr 1989 seine Meisterprüfung ablegte, um sich ein 
Jahr später mit zarten 26 Jahren selbstständig zu machen. Mittlerweile 
ist nicht nur Stefan 30 Jahre älter geworden, sondern mit ihm auch die 
Firma Peterwitz & Partner, die in diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen 
feiert. 
In dieser Zeit ist viel passiert: Verbarg sich hinter dem Partner zu Beginn 
noch ein Malerkollege, nahm mit Claudia Peterwitz 1992 die private 
Partnerin auch die Rolle der beruflichen Partnerin ein. Über die Jahre 
hinweg bildete das Familienunternehmen über 20 Malerinnen und 
Maler aus, vergrößerte sich durch einen Umzug in die Böschleinsmühle 
räumlich und wuchs letztlich natürlich auch personell. Heute zählt 
Peterwitz & Partner neben Claudia und Stefan Peterwitz 16 Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen. 
Die Leidenschaft und Freude an Farben, Gestalten und Verändern ist 
dabei ungebrochen. Egal, ob Innen- oder Außen-, Maler-, Lackier- oder 
Tapezierarbeiten, als auch Vollwärmeschutz und Gerüstbau zählen zum 

Repertoire der Firma Peterwitz & Partner. Wie ganz Ellingen, blüht auch 
Stefan Peterwitz zudem in der fünften Jahreszeit auf, denn seit 2006 ist 
er der kreative Kopf und Gestalter der Prinzenwägen der „KaGe Ellingen“, 
die er genauso ehrenamtlich baut wie die Bühnen für die „Kolpingsfamilie 
Ellingen“ oder die „Bleinfelder Sandhosn“.  
Wer in den letzten 30 Jahren sein Haus also noch nicht von der 
Firma Peterwitz & Partner verschönern hat lassen, nichts wie hin! 
Umfassende Beratung und professionelle, innovative Umsetzung 
– Kundenzufriedenheit ist bei Peterwitz und Partner nicht nur 
Verpflichtung, sondern auch Philosophie. (pw&p)

Gruppenfoto
© firma
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Stadt: Interview mit Günter Beckler

Interview mit Günter Beckler, Ellinger Wählergemeinschaft
aktuEll: 
Herr Beckler, Sie sind ja in dieser Legislatur das erste Mal im 
Stadtrat in Ellingen. Wie ist das denn so? Haben Sie sich das so 
vorgestellt?

Günter Beckler:
Naja, ich bin ja nicht der einzige „Neue“. Drei von vier Stadträten 
der EWG sind zum ersten Mal dabei. Das macht es spannend  
– aber nicht immer ganz einfach. Gerade momentan, wo man 
sich zu Vorbesprechungen und so weiter nicht so einfach treffen 
kann, ist es schwierig. Das musste sich erst einspielen. Aber die 
Zusammenarbeit läuft gut, auch mit dem neuen Bürgermeister. 
Im Stadtrat wird – wie das anscheinend schon immer üblich war, 
das hat mein Schwiegervater Helmut Lechner bestätigt – viel 
und auch lebhaft diskutiert, aber auch wenn man nicht immer 
einer Meinung sein kann, geht man respektvoll miteinander um 
und versucht, eine gemeinsame Lösung zu finden. Das heißt 
nicht dass wir alles einstimmig beschließen, es gibt auch knappe 
Entscheidungen, die muss man akzeptieren- das ist Demokratie.

aktuEll: 
Und wenn man sich mal gar nicht einigen kann?

Günter Beckler:
Wenn man einmal gar keinen Weg findet oder noch mehr 
Informationen braucht, muss eine Entscheidung auch mal bis zur 
nächsten Sitzung vertagt werden. Das kommt schon mal vor. Aber 
das ist ja auch kein Problem.
Im Grunde wird alles schnell und so unbürokratisch wie möglich 
über die Bühne gebracht. Das ist auch im Sinne von Bürgermeister 
Obernöder. Bürgeranfragen werden so schnell wie möglich 
behandelt und dann wird auch eine Lösung gefunden. Das kann 
aber auch eine Ablehnung der Anfrage sein, das ist auch eine 
Lösung eben zum Wohle der Mitbürger und der Stadt oder aus 
rechtlichen Gründen. Zumindest habe ich das noch nicht anders 
erlebt.

aktuEll:
Sie sind also gern im Stadtrat. Was hat Sie denn ursprünglich 
bewogen zu kandidieren? Die Möglichkeit, mitzubestimmen und 
zu gestalten?

Günter Beckler: 
Ja, das waren sicher die Hauptgründe. Ich hatte ja schon von 
meinem Schwiegervater oft gehört, was man bewegen kann. 
Und dann sind auch immer wieder Bekannte und Freunde auf 
mich zugekommen und haben gesagt, das wär doch was für Dich. 
Naja, dann hab ich es schon 2014 probiert, habe es damals knapp 
nicht geschafft, wäre aber der erste Nachrücker gewesen – und 
diesmal hat es geklappt. Allerdings wäre für mich nur die EWG 
in Frage gekommen für eine Kandidatur. Obwohl man es ohne 
den Parteihintergrund nicht so leicht hat, eine Liste aufzustellen 
und zur Wahl zugelassen zu werden, gefällt mir besonders das 
Unabhängige. Wir müssen nicht auf Parteimeinungen Rücksicht 
nehmen und können freier entscheiden. Aber wenn man sich die 

Günter Beckler, Ellinger Wählergemeinschaft
© privat
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Stadt: Interview mit Günter Beckler

Wahlprogramme angeschaut hat, dann werden im kommunalen 
Bereich sowieso zu 80 % die gleichen Themen als wichtig 
angesehen. Obwohl man sich natürlich nicht abgesprochen hat. 
Und welche Lösung die richtige ist, das sieht natürlich jeder 
anders. 

aktuEll:
Was gibt es denn aktuell für Themen, mit denen sich der Stadtrat 
beschäftigt?

Günter Beckler:
Besonders oft werde ich angesprochen auf die Bauplätze in den 
Baugebieten West 1 bis 3. Wir haben weit mehr Nachfragen, 
als Plätze zur Verfügung stehen. Die aus West 1 sind schon alle 
weg, für West 2, die momentan zum Verkauf stehen, sind mehr 
Interessenten vorhanden als es Plätze gibt, und für West 3, das 
zwar schon geplant ist, aber noch nicht auf den Weg gebracht, 
laufen auch schon die Reservierungen. Da werden wir uns also 
noch etwas einfallen lassen müssen. Da dort keine Ausweitung 
mehr möglich ist, müssen wir andere Möglichkeiten in Betracht 
ziehen. Aber das ist noch Zukunftsmusik. 
Zurzeit läuft die europaweite Ausschreibung der Ausführungs-
planung für die neue Kläranlage. Das war die erste Amtshandlung 
von Bürgermeister Obernöder  die er auf den Weg gebracht hat. 
Die Ausschreibung dauert im Moment noch an, jedenfalls war bis 
jetzt noch nichts auf der Tagesordnung. Da bin ich schon gespannt 
was dabei rauskommt, das Ingenieurbüro kann natürlich aus 
jedem europäischen Land kommen. In einer der letzten Sitzungen 
wurde auch die Genehmigungsplanung der Kläranlage seitens 
der Stadt genehmigt und an das Landratsamt weitergeleitet.
Das Ärztehaus ist auch ein großes Thema, bei dem wir leider 
noch nicht so weit sind, wie wir das gerne möchten. Inzwischen 
hat man sich in persönlichen Gesprächen zwischen Bauträger, 
Stadt und Anwohnern geeinigt, die frühzeitige Bürgerbeteiligung 
und frühzeitige Anhörung der Träger öffentlicher Belange ist 
abgeschlossen.  Die Änderung des Flächennutzungsplanes und 
die Vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplanes wurde 
auf den Weg gebracht.  Jetzt steht die nächste Instanz an.

aktuEll: 
Gibt es denn etwas, das Ihnen selber ein besonderes Anliegen ist?

Günter Beckler:
Für mich sind besonders die Freiflächen-Photovoltaikanlagen ein 
großes Thema. Ich freue mich schon, dass hier etwas getan wird. 
Aber die Verwaltungsgemeinschaft produziert jetzt schon mehr 
Strom, als gebraucht wird. Und ich weiß nicht, ob ausgerechnet 
Ellingen noch mehr solche Anlagen braucht. Andere Gemeinden 
müssten hier auch ihren Anteil leisten.
Wir bräuchten einen Leitfaden, der regelt, wie künftig 
vorgegangen werden soll. Und der sollte auch erarbeitet werden 
und war Thema der geplanten Klausur des Stadtrats. Aber die 
mussten wir leider verschieben, weil man sich ja momentan 
nicht treffen kann. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Wir 
werden das angehen, sobald wir wieder aktiv werden und unsere 
Klausur nachholen können.

aktuEll: 
Herr Beckler, ich danke für das Gespräch.
(al)
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Vereinsinfo: DOK Ellingen

Vereinsinfo: DOK Ellingen
Mitgliederversammlung:
Wegen der angenehmen Witterung konnte der Verein die für 
März nachgeholte Mitgliederversammlung Anfang September im 
Pausenhof der Schule abhalten.
Nach den Dankesworten für die Arbeit der Vorstandschaft und 
der Dirigenten erinnerte die 2. Vorsitzende Karin Riedl in ihrem 
Jahresrückblick noch einmal an die gelungenen Auftritte und 
Veranstaltungen im Jahr 2019. Danach folgte der Kassenbericht des 
Schatzmeisters Karl-Hans Eißenberger, dem die Revisoren Martin 
Löw und Richard Krach wieder eine einwandfreie Kassenführung 
bescheinigten. Nach der Entlastung der Vorstandschaft konnten 
die turnusmäßigen Neuwahlen stattfinden.
Die 2. Vorsitzende Karin Riedl wurde in ihrem Amt bestätigt, 
ebenso wurde Schriftführer Rainer Schröppel für zwei weitere 
Jahre gewählt. Als Beisitzerin wurde Johanna Riedl bestätigt. 
Der Beisitzer Matthias Herzog wurde von der 1. Vorsitzenden 
für zwei weitere Jahre berufen. Die aktiven Spieler wählten ihre 
Jugendvertreter - Marina Oberst und Leonhard Beckler bleiben 
ebenfalls zwei weitere Jahre im Amt.

Ellinger Feuerwehr hilft DOK
Die Deutschordens-Kapelle Ellingen hatte im Juli nach langer 
Pause den Probenbetrieb wieder aufgenommen. Um die 
vorgeschriebenen Mindestabstände für Blasmusiker einhalten 
zu können, benötigt das Orchester sehr viel Platz und deshalb 
probte man im Pausenhof der Mittelschule Ellingen. Das war 
natürlich nur bei trockenem und warmen Wetter möglich. 
Nun stellte sich zum Ende des Sommers die Frage, wie man 
den Herbst/Winter überbrücken kann, damit die Musiker 
weiter zusammen spielen können. Spontane Hilfe kam von der 
Freiwilligen Feuerwehr Ellingen. Vorstand Karl-Hans Eißenberger 
und Kommandant Georg Morgott mussten nicht lange überlegen, 
als sie beschlossen, der DOK die Halle im Ellinger Feuerwehrhaus 
zur Verfügung stellen. „Wir Ellinger Vereine halten zusammen, da 
hilft man sich gegenseitig!“, so der Kommentar der beiden.
Die Deutschordens-Kapelle nahm die Hilfe der FFW Ellingen 
dankbar an und die Freude bei den Musikern war groß, dass der 
Probenbetrieb im September weitergehen konnte.

Leider mussten die gemeinsamen Proben Mitte Oktober schon 
wieder eingestellt werden. Ob die DOK in diesem Jahr noch 
einmal zusammen musizieren darf, ist sehr ungewiss.
Wer sich aber für die Adventszeit die Musik der Deutschordens-
Kapelle nach Hause holen will, kann die im letzten Jahr 
eingespielte Weihnachts-CD „Happy Christmas“ bei der DOK 
käuflich erwerben. (as)

DOK Probe auf dem Pausenhof

DOK Probe im Feuerwehrhaus

© verein

© verein

Retter in der Not! Die Feuerwehr räumt die Halle für die DOK
© verein
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Die neue Vorstandschaft der Harmonie 1843 Ellingen 
e.V. ist weiblicher als je zuvor - Corona belastet den 
Traditionsverein
Das Jahr 2020 ist bis jetzt ein leider sehr „ruhiges“ Jahr, 
denn Singen im Chor ist in der Corona-Pandemie nicht so 
einfach möglich. Schon zum zweiten Mal in diesem Jahr muss 
der Traditions-Gesangverein Harmonie 1843 Ellingen seine 
Singstunden, die dankenswerterweise in den letzten Monaten in 
der Stadtpfarrkirche St. Georg stattfinden konnten, aussetzen. Die 
Online-Proben finden nicht viele Liebhaber, da die Gesellschaft 
und das Miteinander das Chorleben bestimmen und das digitale 
Singen nicht den erwünschten Spaßfaktor mitbringt.
Dennoch ist es dem Verein gelungen, Ende Juli seine Jahres- 
hauptversammlung durchzuführen. Eine enorme Heraus-
forderung: Mehrere Vorstandsposten mussten neu besetzt 
werden und das in einer Zeit, in der eine nicht enden wollende 
Corona-Pandemie das Vereinsleben fast zum Erliegen brachte.

Eine weibliche Vorstandschaft
Die Vorstandschaft verließen der 1. Vorsitzende Stefan Lacher 
und der 2. Vorsitzende Otto Rabenstein. Durch den guten 
Zusammenhalt und die Vorarbeit von Stefan Lacher konnten alle 
Posten neu besetzt werden – und das weiblicher als je zuvor. 
Als 1. Vorsitzende wurde Marianne Koller (bisher Kassierin) 
gewählt, 2. Vorsitzende wurde Johanna Schubert, die auch als 
Chorleitungsassistentin im Chor aktiv ist. Als Kassierin wurde 
Agnes Dorner gewählt. Die Schriftführerinnen Ute Hanke und 
Elisabeth Schmitt wurden in ihren Ämtern erneut bestätigt. Somit 
besteht die Kernvorstandschaft ausschließlich aus Frauen.
Die Vorstandschaft ergänzen drei Beisitzer*innen: Konrad 
Friedrich, Gerda Ranzenberger und Anita Struller. Um die 
Notenkoordination kümmern sich erneut die beiden Notenwarte 
Franz Breit und Peter Schädler. Hermann Seis und Manfred 
Schmidtkonz werden erneut als Kassenprüfer für die Harmonie 
tätig sein.
Außerhalb der Vorstandschaft gibt es ab sofort die Position des 
Chorsprechers. Diesen übernimmt vorerst Josefa Oschwald, soll 
aber spätestens dann neu besetzt werden., wenn ein normales 
Chorleben wieder stattfinden kann. Ein Chorsprecher koordiniert 

die Kommunikation zwischen Sänger*innen, Chorleitung und 
Vorstandschaft und ist Vertrauensfrau*mann für alle.
Marianne Koller: „Ich freue mich sehr auf die Aufgaben in 
dieser schwierigen Zeit, die Zusammenarbeit mit dem tollen 
Team und bin gespannt, welche Ideen die Harmonie trotz 
Corona-Virus umsetzen kann. Vor allem danke ich Stefan 
Lacher für seinen langjährigen Dienst in der Vorstandschaft 
und seinen unermüdlichen Einsatz für den Chor.“ In der ersten 
Vorstandssitzung erhielt Stefan Lacher im kleinen Kreis dann auch 
ein offizielles Präsent.

Ein Chor mit Geschichte und Potenzial
Die Harmonie 1843 Ellingen, die zu den ältesten Gesangvereinen 
Deutschlands zählt, will unbedingt - sobald möglich - an dem 
erfolgreichen und vielversprechenden Jahr 2019 anknüpfen: 
Mit der neuen Chorleiterin Annemarie Endner wurde die 
Harmonie im Januar 2019 offiziell zu einem gemischten Chor und 
konzentriert sich seitdem in erster Linie auf A-Capella-Chormusik. 
Volkslieder, Folk- oder Pop-Songs - die Auswahl des Repertoires 
ist riesig. In mehreren kleineren Auftritten konnte der neu 
formierte Chor sich und das Zusammenspiel mit der neuen 
Chorleitung bereits erfolgreich präsentieren. Und das zeigte 
Wirkung: Insgesamt neun neue Mitglieder konnte der Chor seit 
der letzten Jahreshauptversammlung Anfang 2019 verzeichnen. 
Drei neue Sänger*innen stehen schon in den Startlöchern und 
waren bereits bei ersten Proben dabei. Leider wurde der Chor 
durch Corona in seiner Euphorie ausgebremst: Viele Auftritte, die 
den Chor wieder in das Veranstaltungsleben Ellingens etablieren 
sollten, fanden leider nicht statt. 
Sollte Corona es erlauben, wird die Harmonie in der Adventszeit 
spontan zu einem gemeinsamen Singen im Freien einladen. Dies 
entscheidet aber die Entwicklung in der Pandemie. Der Verein 
informiert dann rechtzeitig.
Für alle, die neugierig geworden sind und gerne der Harmonie ihre 
Stimme zur Verfügung stellen wollen, steht Annemarie Endner 
beratend unter 0175 / 534 647 9 oder annemarie.endner@web.de  
zur Verfügung. (ae)

© verein© verein © verein

Ganz still stand das Vereinsleben nicht: Anfang 
Oktober trafen sich die Sänger*innen zu einem 

Stadtrundgang durch Ellingen unter der Leitung des 
Sangesbruders Hermann Seis.

Die neu gewählte Vorstandschaft der Harmonie 1843 
Ellingen ist weiblicher als je zuvor

Die neu gewählte Vorstandschaft dankte dem lang-
jährigen 1. Vorsitzenden Stefan Lacher für seinen 

unermüdlichen Einsatz unter anderem mit einem Gedicht
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Bericht der Kolpingsfamilie Ellingen
Schnitzeljagd
Auch in diesem Jahr veranstaltete die Kolpingsfamilie Ellingen 
eine Schnitzeljagd für Schulkinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 
So hatten sich für den 18. August 2020 insgesamt 26 Kinder 
angemeldet und kamen dann zu verschiedenen Startzeiten 
am Kolpingsturm an, um nach einer Beschreibung den Weg 
durch Ellingens Altstadt abzulaufen, die Fragen zur Route zu 
beantworten und 5 Stationen mit lustigen Spielen zu finden. 
An der ersten Station im Garten vom evangelischen Gemeindehaus 
durfte jedes Kind mit Draht ein Tier formen, an der nächsten 
wurden Papierflieger gebastelt und deren Flugfähigkeit getestet. 
Weiter ging es mit einem Eierlauf mit Wasserbomben und einem 
abwechslungsreichen Parcour auf Zeit. Zum Schluss durften 
am katholischen Pfarrheim Quizfragen im Stil von 1, 2 oder 3 
beantwortet werden.
An der letzten Station am Kolpingsturm wurden dann die Fragen 
aufgelöst und noch ein Eis geschleckt. Auch mit den AHA Regeln 
wurde es ein schöner, gelungener Nachmittag für die Kinder und 
das Vorbereitungsteam von Kolping. 

Altkleidersammlung
Am Samstag, den 10.10.2020 fand die jährliche Altkleidersamm-
lung statt. Dieses Jahr gemeinsam mit der Kolpingsfamilie Pleinfeld 
und den Weißenburger Pfadfindern. In Ellingen, Stopfenheim und 
seinen Dörfern wurde mit 5 Tonnen fast die doppelte Menge an 
Altkleidern von der Bevölkerung bereitgestellt. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung.
Aus dem Erlös spendet die Kolpingsfamilie Ellingen einen Betrag 
von 1000 € an Kolping International. Mit dieser Spende, den 
sogenannten „Kolping–Corona-Fonds“ werden weltweit von der 
Corona-Pandemie betroffene Familien vor allem im globalen 
Süden unterstützt.

Termine
Die Kolpingsfamilie Ellingen muss aufgrund der Pandemie 
mehrere Termine streichen. So  werden der Preisschafkopf 2020, 
der Kolpingfaschingsball 2021 und der Kinderfasching 2021 nicht 
stattfinden. 
Am Kolpinggedenktag, Samstag den 5.12.2020, wird es keine 
Zusammenkunft im Pfarrheim geben. Eingeladen wird zur 
Vorabendmesse um 18:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Georg 
zum Gedenken an Adolf Kolping. Eine Anmeldung im Pfarrbüro 
unter Tel. 09141 2508 und die Einhaltung der AHA- bzw. der zu 
diesem Zeitpunkt geltenden Regeln ist nötig. 

Theater
Das im Herbst 2020 geplante Kolpingtheater wollte Sie auf eine 
Zugreise mitnehmen, auf der sie den berühmten Schaumwein 
Champagner genießen können. Das Theaterstück „Stress im 
Champus-Express“ wird nun erstmal auf den 13./14. und 19./20. 
Februar 2021 verschoben. Falls es die Infektionszahlen im 
Landkreis dann erlauben, wird es mit begrenzter Publikumszahl, 
Anmeldepflicht und AHA Regeln stattfinden. Aktuelle 
Informationen finden Sie auf unserer neu gestalteten Website: 
www.kolping-ellingen.de. (ee)

Schnitzeljagd für Kinder von 6 bis 12 Jahren in Ellingen

Die jährliche Altkleidersammlung

Kolping Theater

© verein

© verein

© verein
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Aktiv vor dem 2. Lockdown - hernach geht es weiter
Sparte Turnen erweiterte sein Angebot mit Kettlebell
Die Kettlebell ist lange Zeit in Vergessenheit geraten und feiert 
seit einigen Jahren ein großes Comeback. Im 19. Jahrhundert 
war sie noch unter dem Namen Kugelhantel bekannt. Der Name 
beschreibt auch schon genau, was die Kettlebell ist: Eine Kugel 
mit Griff. Mittlerweile gibt es die Kettlebell nicht mehr nur als 
bloße Metallkugel. Man findet sie auch mit Gummi überzogen, 
komplett aus Plastik usw. 
Seit fünf Jahren ist die Sportgruppe unter der Leitung von Frank 
Strixner bereits aktiv. Dieser Sport ist für alle Altersgruppen 
durchführbar. Das Team aus Damen und Herren aus Weißenburg 
und Ellingen, im Alter, derzeit von 15 bis 62 Jahren, trainieren seit 
Januar montags ab 17:30 Uhr in der TSG-Sporthalle. Nach dem 2. 
Lockdown können Interessierte auch Anfänger, als Einzelpersonen 
oder als Paar gerne dazu stoßen. 
Die dynamischen Kettlebell Fitness-Komponenten fördern 
Kraft und Kraftausdauer, Beweglichkeit, Schnelligkeit und 
Koordinationsfähigkeit. Das sorgt dafür, dass Muskeln insgesamt  
lernen besser zusammenzuarbeiten und sich gegenseitig 
stabilisieren. Dazu zählen auch Bauchmuskeln und Rücken-
strecker. Aus unterschiedlichen Kugelhantel Gewichten kann 
gewählt werden. Passend für Anfänger bis Turnier aktive oder 
zum Training für Maximalkraft oder Ausdauer. Jeder nach seinem 
Leistungsvermögen. Stretch- und Lockerungsübungen inklusive. 
Neugierig? Dann schau mal rein!

Ballkontakt von Klein an
Die Begeisterung zum Fußball erlernen die kleinen Mädchen und 
Jungs vielfach von den Fußballfreudigen Eltern. Das TSG Bambini-
Fußballtraining für Kinder bis 6 Jahre findet, nach den Lockdown, 
wieder donnerstags ab 17:00 Uhr statt. Je Jahreszeit am 
Sportplatz bzw. in der kleinen Schulturnhalle. Die Trainingsstunde 
leitet Philipp Sand. Benjamin Schatz, Marina Knaupp und Sabrina 
Neupert.
Ansprechpersonen sind:
Philipp Sand Tel. 0160 / 99180585, 
Johannes Kirsch Tel. 0170 / 5551836 und 
Markus Kagerer.

Re-Start TSG Kegelsport
Dank des detailliertem TSG Hygienekonzept durfte ab dem 
01. August die Vereins-Kegelsportanlage, zur Freude der über 
zwanzig Gruppen wiedereröffnet werden. Die Genehmigung 
des Landratsamts, als überwachende Behörde, auch vom 
Gesundheitsamt wurde der Indoor-Sport bewilligt. Basis waren 
die Umsetzung der amtlichen Vorgaben des Bayerischen 
Staatsministerium des Innern, für Sport und für Gesundheit, 
die bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, dazu 
die Handlungsempfehlung des Bayerischem Sportkegler- und 
Bowling-Verbands. Nach dem 2. Lockdown starten wir erneut. 
Gut Holz. (gf)

Mit Schwung für Kraft und Ausdauer

Frank Strikxner (vorn) mit Sportteam

Begeisterte Jungen und Mädchen

© verein

© verein

© verein
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Es gibt eine Zeit danach – womöglich anders
Viele soziale Veränderungen sind schmerzhaft durch die Corona-
bedingte Ausnahmesituation über uns Alle hereingebrochen. 
Auch wir, der Ellinger VdK, mussten im laufenden Jahr 2020 
unsere beliebten Aktivitäten verschieben oder darauf verzichten. 
So konnten wir diese nicht mehr in der gewohnten Form erleben.
Hoffnungsvoll sind wir über die Monate „auf Sicht“ gefahren, 
d.h. jeweils abgewartet. Dennoch konnte unser Ortsverband, 
während der Pandemie, im August unter vorsorglichen Hygiene-
Maßnahmen erfolgreich den 4. Computer-Kurs durchführen. 
Dies mit der maximal möglichen Teilnehmerzahl. Da es weiteres 
Interesse gab, war ein 5. PC-Kurs geplant, dieser fiel leider in 
den 2. Lockdown. Der Volkstrauertag mit Gedenkfeier der Opfer 
von Krieg, Terrorismus und Gewalt wird ohne Bevölkerung 
stattfinden. Leider auch unser Jahreshöhepunkt, die traditionelle 
Adventsfeier kann nicht stattfinden.
Zuversichtlich wurde das Jahresprogramm 2021 erstellt. Die 
Veranstaltungsplanungen sind weit fortgeschritten, jedoch 
jeweils „unter Vorbehalt“ des Pandemie-Verlaufes

Corona macht in der Pandemiezeit nicht Halt vor den 
Verunsicherungen, Nöten und dem Beratungs-bedarf unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Der Sozialverband VdK ist 
immer präsent geblieben.

Hilfsmittel-Informationsveranstaltung  
– lockte zahlreiche Interessen 
Gemäß der amtlichen Abstandsgebote konnte nun im September 
durch Gerhard Fürbaß mit Heinz Eckert die Präsentation 
„Technischer Hilfsmittel für Senioren und Menschen mit 
Einschränkungen“ nachgeholt werden. Die Durchführung 
konnte in der TSG-Sporthalle ermöglicht werden. Knapp 
fünfzig interessierte aus Ellingen, Weißenburg, Gunzenhausen, 
Treuchtlingen, Pleinfeld, Solnhofen, Burgsalach, Stopfenheim, 
Mischelbach, Hörlbach, Bubenheim, Höttingen, Wassertrüdingen 
und Urlaubsgäste aus der Schweiz waren gekommen. Unter den 
aktuellen Umständen bestens besucht. Mit ausgiebigen und regen 
Nachfragen von den lokalen und landkreisweiten Anwesenden zu 
den vorgestellten Hilfsmitteln. 
Dank an dieser Stelle an alle fleißigen Helfer, die zum Gelingen 
der diesjährigen Veranstaltungen beigetragen haben. Die Ellinger 
Vorstandschaft bedankt sich für die motivierenden Bestätigungen, 
den vielen positiven Reaktionen, dem ungebrochene Zuspruch, 
die sensationellen Beteiligungen an den Ellinger VdK-Aktivitäten.
Mit der Zuversicht auf eine unbeschwerte gemeinsame 
Zukunft mit sorglosen, freudigen Begegnungen und weiterhin 
in bestmöglicher Gesundheit möchten wir zusammen in die 
nächsten Jahre blicken. (gf)

Sozialverband VdK, Ortsverband Ellingen 
Partner in Sozialrecht und Sozialpolitik 

www.vdk.de/ov-ellingen - 570 Mitglieder*

*Bevölkerungsanteil von 14% incl. der Ellinger Ortsteile

Der Optimist

PC-Kurs Internet Recherchen

Interessierte Detail Nachfragen

© verein

© verein

© verein
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Sparte Sportakrobatik: Fit und erfolgreich durch die Coronazeit!

Onlinetraining auch
in anderen UFC-Sparten

Die Coronazeit bringt natürlich, wie bei so vielen anderen 
Sportangeboten auch, große Herausforderungen mit sich. 
Genau aus diesem Grund hat das Trainerteam der Ellinger 
Sportakrobatinnen ein super Trainingsprogramm für die 
Mädels aufgesetzt. Die Sparte bietet trotz Corona viel Spaß und 
Abwechslung. Schon in der ersten Lockdown-Phase wurde ein 
wegweisendes Onlinetraining für die Mädels erstellt. Aktuell 
treffen sich Trainer und Sportler über Zoom und trainieren 
regelmäßig gemeinsam. Dieses spezielle Online-Programm 
bringt viel Abwechslung, alle Übungen werden ideenreich 
umgesetzt. Zudem werden die Kinder durch verschiedene 
Wochen-Challenges gefordert. Am Ende der Woche gibt es 
regelmäßig ein eigens zusammengeschnittenes Gesamtvideo 
vom Trainerteam. Gerade in diesen verschiedenen Aufgaben und 
Herausforderungen sieht man, wie stark der Zusammenhalt in 
der Sparte auch in Krisenzeiten ist. 

Perspektiven für 2021 gibt es auch schon: Trainerhelferin Daniela 
Boehm wird mit der C-Trainer-Ausbildung beginnen. Und auch 
Linn Pietsch möchte sich als Trainerin weiterentwickeln, sie 
wird sich im Bereich der Choreografie-Schulungen fitmachen. 
Daniel Hanke, Stefan Birngruber und Tabitha Kuscher sind 
ebenfalls voll und ganz beim Training mit dabei und bringen 
die Mädels gemeinsam voran. Katja Schreiber leitet ihre eigene 
Trainingsgruppe und hilft bei den Wettkampfvorbereitungen 
mit, ebenfalls mit großem Erfolg. Und für Cheftrainerin und 
Spartenleiterin Andrea Landgraf, seit einigen Jahren im Besitz 
des C-Scheines, steht hoffentlich auch bald die Ausbildung zur 
B-Lizenz an. Alle sind schon ganz heiß auf die Fortbildungen!

Die Coronazeit ist schwierig. Aber die Ellinger Sportakrobatinnen 
geben die Hoffnung nicht auf, dass es in absehbarer Zeit wieder 
Wettkämpfe geben wird. Daher motivieren sie die Mädels Tag für 
Tag und Woche für Woche aufs Neue. Groß wird die Freude sein, 
wenn alle zusammen wieder gemeinsam in die Halle dürfen.

Und noch etwas sehr Erfreuliches zum Abschluss: Aktuell stehen 
11 Mädels auf der Talentliste für den Bayernkader, vier davon in 
der KFL-Klasse und sieben in der Leistungsklasse. (ms)

Onlinetraining beim UFC ist der große Hit! Daher bieten 
auch weitere UFC-Sparten Online-Trainingseinheiten an. Den 
Fußballern steht ein reichhaltiger Fundus an Übungen auf der 
Webseite www.ufc-ellingen.de zur Verfügung. Speziell für die 
U7 wird einmal wöchentlich ein Trainingsvideo aufgenommen, 
geschnitten und gepostet. Das Elterninteresse ist groß, und die 
Begeisterung bei den Kindern ungebrochen. Die Radsportler 
können ebenfalls auf ein großes Online-Übungsangebot zurück-
greifen, und manch eine(r) hat sich ein Spinningbike oder einen 
Ergometer für das häusliche Training organisiert. Draußen kann 
man auch noch radeln, allein oder zu zweit, das Wetter spielt 
ja noch ganz gut mit. Bodenkampf postet ebenfalls einmal 
wöchentlich einen frisch gedrehten und geschnittenen Video, 
und: es nehmen auch immer mehr Teilnehmer aus anderen 
Sparten sowie Eltern an diesem Angebot teil. (al)

Einzeltraining Zuhause

Andrea Landgraf ist voll motiviert „on screen“ dabei 

© verein

© verein

Spinning – ein neues Angebot beim UFC-Radsport, hoffentlich bald auch 
wieder als Gruppenangebot

© verein
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Vereinsinfo: Uganda Kids
Natürlich war „Corona“ das beherrschende Thema. Die 
nachgewiesenen Fälle von Covid 19 waren in Uganda äußerst 
gering und sind es bis heute. Einige Gründe scheinen aus jetziger 
Sicht logisch zu sein. Die Bevölkerung ist jung, es wird wenig 
-und weniger weit- gereist. Über weitere Gründe rätselt die 
Wissenschaft noch. Bei UgandaKids ist bisher niemand erkrankt. 

Dennoch haben die Auswirkungen der Pandemie die Schule Mitte 
März erreicht. Die von der Regierung beschlossenen und mit 
Nachdruck durchgesetzten Maßnahmen haben den Alltag der 
Bevölkerung weit mehr verändert als tatsächliche Erkrankungen.

Landesweit wurden alle Schulen geschlossen. Die verhängten 
Ausgangssperren waren sehr strikt und wurden nur langsam 
gelockert. Um mit eigenem Fahrzeug von Adjumani nach Kampala 
zu fahren war eine Sondergenehmigung der lokalen Regierung 
notwendig. Das öffentliche Leben war stillgestanden. Die für 
das Überleben so wichtigen Gelegenheitsjobs gab es nicht mehr. 
Viele Menschen sind seitdem arbeitslos. Zahlreiche Familien 
haben ihr Einkommen verloren und infolgedessen kein Geld um 
Lebensmittel zu kaufen.

Nahezu alle privaten Schulen konnten keine Schulgebühren mehr 
einnehmen, und so wurden auch viele Lehrkräfte in Uganda 
entlassen. Nicht so bei UgandaKids. Da wir nur zu einem sehr 
geringen Teil von Geldern aus Uganda abhängen und dank der 
anhaltenden Hilfe aus Europa wurde beschlossen, die Gehälter 
der Angestellten zunächst weiterzuzahlen. Zum einen hängen an 
diesen Löhnen viele weitere Familienmitglieder und zum anderen 
kann ein solch gutes und bewährtes Team nicht auf die Schnelle 
wieder aufgebaut werden. Für die Schülerinnen und Schüler, die 
StipendiatInnen und auch deren Familien, wurden und werden 
Nahrungsmittel ausgegeben. Da sich die Preise vervielfacht 
haben, waren die Ausgaben heuer sogar höher als in einem 
„normalen“ Schuljahr. 

All das musste ohne großes Aufsehen geschehen, da dies zu 
Beginn von den Behörden nicht gerne gesehen wurde und es 
auch viele Gerüchte über das Virus und dessen Herkunft gab. Wir 
haben daher nur wenig darüber auf Facebook oder der Website 
berichtet. 

Mittlerweile hat für die Abschlussklasse am 15. Oktober wieder 
der Präsenzunterricht begonnen.  Alle anderen Kinder bekommen 
in regelmäßigen Abständen kopierte Arbeitsblätter, welche sie zu 
Hause bearbeiten und zur Korrektur wieder zu den Lehrkräften 
bringen. Wann diese Klassen wieder in den Klassenräumen 
unterrichtet werden können ist noch unklar. 

Ende des vergangenen Jahres ist Heinz Reichl, Ehemann von Hilda 
und unser „Baumeister“ vor Ort, schwer erkrankt und musste zur 
medizinischen Behandlung nach Österreich gebracht werden. Am 
Wochenende war auf Facebook zu lesen, dass er seinem Leiden 
inzwischen leider erlegen sei. Wir haben einen Freund verloren, 
der auf die Entstehung des Projekts großen Einfluss hatte und 
werden seine Arbeit in seinem Sinne weiterführen. Alle geplanten 
Baumaßnahmen liegen auf Eis. Wegen der Corona bedingten 
Restriktionen wären diese aber ohnehin nicht möglich gewesen.

Wenn Sie mögen besuchen Sie doch unsere neu gestaltete 
Website: www.ugandakids.de. (al)

Schließung der Schule

Präsenzunterricht

© verein

© verein
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Beginne jeden Tag mit einem 
positiven Gedanken und einem 
dankbaren Herzen.... 
Ich wünsche Ihnen von ganzem 
Herzen, dass Sie diesen Spruch 
beherzigen können sowie viel 
Kraft und Gesundheit für das 
neue Jahr 2021! (mp)

Ihre 

Martina Plum

seite 27

Thema: Gesundheit

Gesund und munter durch die Feiertage

© privat

Martina Plum
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Seniorenseite

Mutmachen-Ideen in Zeiten von Corona
Für viele Menschen ist der derzeitige Alltag eine besondere 
Herausforderung. Wir sind soziale Kontakt Einschränkungen 
unterworfen. Insbesondere alleinstehenden Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind von den Kontaktbeschränkungen stark betroffen. 
Ihnen fehlt das tägliche Plauderstündchen in der Bäckerei, 
beim Metzger oder einfach auf der Straße, weil es nicht mehr 
stattfinden darf. Um sich zu schützen, vermeiden manche auch 
Einkäufe. Dadurch fallen alle Routinen weg, die sie noch mit der 
Außenwelt verbinden. 

Viele Senioren vermissen den gemeinsamen Spieleabend mit 
Freunden? Dann nutzen Sie die Möglichkeit, mit ihnen im Netz 
zu spielen. Viele klassische Gesellschaftsspiele wie "Mensch 
ärgere dich nicht", "Kniffel" oder "Backgammon" können online 
gespielt werden. Dazu geben Sie einfach den Namen des Spiels 
bei einer Suchmaschine ein. Schon werden Ihnen entsprechende 
Online-Angebote oder Apps angezeigt. Älteren Menschen, die 
bislang nur wenig oder gar nicht das Internet nutzen, wird derzeit 
bewusst, welche Chancen die digitale Kommunikation jetzt bietet. 
Viele Angebote bietet hier der VdK Ortsverband Ellingen mit den 
angebotenen PC-Kursen vom Anfänger bis Fortgeschrittene.

Bleiben Sie kontaktfreudig, körperlich rege und geistig aktiv. 
Probieren Sie es aus; Freundschaften zu pflegen, generations-
übergreifend Briefe schreiben oder zu telefonieren. Die Digitalen 
Kommunikationswege ermöglichen die Video-Telefonie oder 
E-Mails zu schreiben. Der Spaziergang im Freien und Natur gibt 
Kraft und Lebensfreude.

Um trotz der schwierigen Situation allen Menschen Mut zu 
machen und sie zum Durchhalten zu animieren hier ein Gedicht 
von Monika Hanschel. Es soll zeigen, dass wir uns auf Distanz 
alle nah sind, dass wir zusammenhalten müssen und versuchen 
sollten, dem Leben jetzt einen anderen Sinn zu geben.

„Der unsichtbare Feind“
Liebe Leute, gebt gut acht, ein Virus ist auf Menschenjagd! 
„Corona“, ist der Schreck der Welt, der uns zurzeit in Atem hält, 
Es ist jetzt überall zur Stell’, und es vermehrt sich blitzschnell 
fliegt durch die Luft die Menschen an, krallt sich dort fest, wo 
es nur kann. Man sieht es nicht, man hört es nicht, der Feigling 
zeigt nicht sein Gesicht. Er verbreitet Angst und Not; manch einer 
fürchtet gar den Tod. Er bedroht die ganze Welt, hat alles auf 
den Kopf gestellt. Wir lassen uns nicht unterkriegen, wir wollen 
diesen Feind besiegen!Zusammen packen wir es an, mal sehen 
wer wen besiegen kann! 

So mancher leiden unter der Einsamkeit. Für ihn stehen  
telefonische Anlaufstellen wie die bekannte Telefon-Seelsorge  
Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 1110222 oder das Silbernetz 
Tel. 0800 / 4708090, anonym, vertraulich und kostenfrei 
zur Verfügung. Leider ist die Corona-Pandemie noch nicht 
überstanden. Wir alle sind gefordert, um uns gegenseitig zu 
schützen. Zwischenmenschliche Kontakte sind im Alter wichtig. 
Tragen Sie dazu bei, dass diese sicher stattfinden können. (gf)

Gerhard Fürbaß, Tel. 09142 / 922977
Ehrenamtlicher Senioren- und Wohnberater 
des Landratsamtes WUG-GUN

Boccia Spiel

Tablet
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Thema: Silvester

Tierisch gutes Silvester
Mit Haustier entspannt ins neue Jahr
(akz-o) Wenn es an Silvester in diesem Jahr aufgrund Corona 
ruhiger zugeht, dürfte das manche sogar freuen: Haustiere und 
ihre Besitzer zum Beispiel. Denn für Hunde, Katzen und Nagetiere 
mit ihren feinen Sinnesorganen sind laute Böller und grelles Licht 
purer Stress. Doch ganz egal, wie Silvester in diesem Jahr gefeiert 
werden kann: Mit ein paar einfachen Tipps können wir unseren 
tierischen Freunden helfen, möglichst entspannt ins neue Jahr zu 
starten.

Feuerwerk für die Sinne: 
für Vierbeiner kein Vergnügen
Mit ihren hochempfindlichen Sinnesorganen nehmen Tiere laute 
Geräusche und grelles Licht, aber auch emotionale Aufregung 
viel intensiver wahr als wir Menschen. Viele Tiere zittern oft 
vor Panik oder reagieren aus lauter Angst mit Flucht oder sogar 
aggressivem Verhalten. Manche Vierbeiner werden wiederum 
besonders anhänglich oder bekommen körperliche Beschwerden 
wie Verdauungsprobleme. Umso wichtiger ist es jetzt, den Tieren 
den Stress zu nehmen. Am besten schon an den Tagen vor dem 
Jahreswechsel.

Einfache Tipps für ein entspanntes Silvester
Je näher der Jahreswechsel rückt, desto mehr wird draußen 
geböllert – vor allem wenn es dunkel wird. Nutzen Sie bei 
Spaziergängen die frühen Morgenstunden oder die Mittagszeit, 
wenn es noch ruhig ist. Ganz wichtig: Lassen Sie Ihren Hund 
angeleint, damit er nicht in Panik davonläuft, falls doch schon mal 
ein Feuerwerkskörper knallen sollte. Freigängerkatzen sollten 
den Nachmittag und Abend lieber zu Hause verbringen. 
Am Silvesterabend selbst hilft nur eins: das Haus so gut es 
geht vor dem Lärm und Licht der Leuchtkörper abschotten. 
Heruntergelassene Rollläden und Vorhänge mindern Reize. Auch 
leise Musik oder ein laufender Fernseher vermitteln dem Tier ein 
Gefühl von Normalität.
Die vierbeinigen Familienmitglieder sollten in dieser Stress-
situation nicht alleingelassen werden. Für die Zweibeiner dürften 
Silvesterpartys in diesem Jahr ohnehin mehr oder weniger 
ausfallen. Ist das Tier besonders anhänglich oder zittert vor 
Aufregung, sollte man ihm die Zuwendung geben, die es braucht, 
um sich sicher zu fühlen, es aber nicht in seiner Angst bestätigen. 
Wichtig ist, selbst ruhig zu bleiben, denn Tiere haben sehr feine 
Antennen für Aufregung bei ihren Bezugspersonen. Hier hilft 
Ablenkung für beide, etwa mit Leckerli oder Spieleinheiten.

Hund im Schnee

Silvester mit Tieren

Katze am Fenster

© akz-o
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Heute ist ein Schnappschuss schnell gemacht. Handy zücken – 
Auslöser drücken – fertig. Können muss man dabei nicht viel und 
die Ergebnisse sind oft auch ganz brauchbar. Wozu also noch ein 
professioneller Fotograf?

Wenn man die Fotos sieht, die Corinna Temme von temcorifoto 
in Ellingen macht, weiß man, wozu. Bei der „neuen“ Fotografin 
in der Barockstadt stimmt alles. Ambiente, Beleuchtung, Deko 
und Atmosphäre. Die Bilder strahlen Gelassenheit, Lebensfreude 
und Harmonie aus und man spürt, dass sich auch ganz junge, 
ungeduldige und unerfahrene „Models“ beim Shooting wohl 
gefühlt haben. Für die Spezialistin für Baby-, Kinder- und 
Familienfotografie sind Kreativität und Fachkenntnis Berufung 
und Anspruch zugleich.

„Ich übernehme die Funktion der Location- und Dekoplanerin, 
bin die In-Szene-Setzerin und der Garant dafür, dass alle zum 
richtigen Zeitpunkt in die Kamera schauen.“, sagt sie selbst. „Ich 
nehme mir viel Zeit bei der Planung des Shootings und versuche, 
es allen Kunden so angenehm wie möglich zu machen. Für mich 
entstehen nicht nur Fotos, sondern Teile der Familiengeschichte, 
die nicht an Wert verlieren, sondern im Gegenteil immer 
wertvoller werden.“

Und so hat sie 2018 beschlossen, der Leidenschaft zum Foto-
grafieren auch beruflich eine Chance zu geben und fotografiert 
Babys, Kinder und Familien in lockerer Atmosphäre, um sie von 
ihrer besten Seite zu zeigen und Erinnerungen zu schaffen, die 
Fotografierte und Beschenkte gleichermaßen in Begeisterung 
versetzen. (al)

seite 30

Thema: Firmenvorstellung

Professionalität und Leidenschaft - temcorifoto in Ellingen

natürliche
Baby-, Kinder- und Familienfotografie

im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen

Und hier noch ein  
kleiner Geschenketipp:

Wie wäre es mit einem Gutschein für ein Familien-, 
Kinder- oder Babyshooting? Damit macht man nicht 
nur den Beschenkten, sondern auch denjenigen 
eine Freude, die später unvergessliche Erinnerungen 
erhalten.
Terminanfragen sind sowohl telefonisch unter 
0174/7300490 oder online unter 
www.temcorifoto.yolasite.com möglich.

PR-Text
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Thema: Kirchliches

Lichternacht Stopfenheim

Neues Team und erweitertes Dienstleistungsangebot
bei Werbegrafik Schulz 

Der Jugendgottesdienst Lichternacht findet am Samstag 28. 
November von 19 bis 20.15 Uhr statt. Die Kirche in Stopfenheim 
steht für Sie offen, wir achten auf ihre Sicherheit halten 
Abstand, desinfizieren die Hände und bitten Sie Mund- und 
Nasenbedeckung mitzubringen. Nach der Heiligen Messe folgt 
eine ruhige Gebetszeit mit einer besonderen Atmosphäre 
aus Musik, Gebet und Kerzenlicht. Die nächsten Termine der 
Lichternacht sind 30. Januar, 27. Februar, 20. März und 17. April. 

Ihr Pfarrer und Dekanatsjugendseelsorger

Martin Seefried
Ellingerstraße 4
91792 Stopfenheim
Tel. 09141 5751
martinseefried@gmx.de

Kirche Stopfenheim

Lichternacht

Neues Büro Werbegrafik-Schulz

© wgs/ms

© ss

© wgs/rg

Bei Werbegrafik Schulz hat sich einiges getan. Aufgrund der 
fortschreitenden Digitalisierung und der Notwendigkeit für 
Unternehmen eine starke digitale Visitenkarte abzugeben hat sich 
Werbegrafik Schulz dazu entschieden, das Team zu erweitern. 
Mit jungen motivierten und kreativen Köpfen soll dieser Schritt 
in die digitale Zukunft gelingen. Deshalb bietet die Werbeagentur 
ab sofort zusätzlich zu den bereits vorhandenen Bereichen 
Webdesign, Hosting, Grafikdesign und Druck die Dienstleistungen 
Social Media, Google Ads, Videografie und vieles mehr an. Wenn 
sie mehr Information benötigen, schauen sie doch einfach auf 
unserer neuen Website www.werbegrafik-schulz.de vorbei, oder 
kontaktieren sie uns telefonisch unter 09141 / 2077. (wgs/ms)
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Thema: Weihnachten

Familienfeiern, Verreisen, Freunde treffen: Es hängt stark von der 
Corona-Situation ab, ob und wie die Advents- und Weihnachtszeit 
dieses Jahr gestaltet werden kann. Aber bei aller Ungewissheit 
– die Situation bietet auch die Chance, diese Zeit einmal etwas 
anders anzugehen. Auf die Gesundheit zu achten und Stress 
durch gute Planung zu vermeiden ist in diesem Jahr besonders 
wichtig.
Mit der Familie sollte man rechtzeitig vorab klären, ob es dieses 
Jahr die üblichen Besuche geben soll. Eine Feier im möglichst 
kleinen Kreis und weniger gegenseitige Besuche der ganzen 
Großfamilie sind auf jeden Fall sinnvoll. Damit sich trotzdem 
alle sehen und niemand alleine bleibt, können beispielsweise 
das Geschenkeauspacken und das Weihnachtsessen über einen 
Videoanruf gemeinsam begangen werden.
Die Geschenke sollte man besser frühzeitig besorgen und so den 
Trubel in der Weihnachtswoche meiden. Auch die Essenseinkäufe 
für die Feiertage erledigt man am besten einige Tage vor 
Heiligabend – dann herrscht weniger Andrang.

Ein wenig Kreativität
Weihnachtsmarkt-Besuche sind dieses Jahr nicht angesagt, 
doch selbst gebackenes Weihnachtsgebäck, selbst gebastelte 
Adventsdeko und schöne Beleuchtung und Musik sorgen auch 
daheim für Gemütlichkeit und Stimmung. Und die Kinder freuen 
sich, wenn sie beim Backen und Baumschmücken helfen können. 
Eine gute Idee ist auch ein täglicher Advents-Spaziergang an der 
frischen Luft. Das tut allen gut und stärkt das Immunsystem.

Das rechte Maß beachten
Die Pandemie hat vieles geändert, doch das festliche Essen spielt 
sicher auch in diesem Jahr in der Weihnachtszeit eine wichtige 
Rolle – umso mehr, da der Mensch im Stress und Frust noch 
lieber nascht. Das kann sich spätestens im Januar unangenehm 
auf der Waage zeigen und auch schnell zu Verdauungsproblemen 
führen. Daher ist es klüger, bei den Weihnachtskeksen oder 
dem Festtagsmenü rechtzeitig aufzuhören. Falls man doch nicht 
widerstehen konnte und der Magen grummelt, ist es gut, Heilerde 
im Haus zu haben.

Fokus aufs Wesentliche
Statt also wie in den anderen Jahren in der Vorweihnachtszeit 
von einem Termin zum anderen zu hetzen, in letzter Minute 
Geschenke zu besorgen und schließlich an den Feiertagen dank 
des üppigen Essens mit Magengrummeln zu kämpfen, bietet 
dieses Jahr die Chance, vieles anders anzugehen: bewusstes 
Innehalten und Genießen und die Zeit für gesunde und schöne 
„neue Traditionen“ in der Familie nutzen. (akz-o)

Gesunde Weihnachtszeit – trotz Corona

Weihnachtssocken

„Advent – Zeit der Entspannung“:  
Vielleicht wird das dieses Jahr zum Weihnachtsmotto? 

© akz-o

© akz-o
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Thema: Weihnachten

Weihnachtlicher Brotaufstrich
Zu den Festtagen etwas ganz Besonderes
Ahornsirup-Brotaufstrich mit gesalzenen Nüssen

In der Küche ist Ahornsirup ein echtes Multitalent. Der Sirup, 
der in vier verschiedenen Sorten erhältlich ist, verfeinert sowohl 
süße als auch herzhafte Gerichte. Das Angebot reicht von fein-
milden Sorten wie Golden und Amber bis zu den eher kräftigen 
und intensiven Sorten Dark und very Dark.
Mit seiner milden Süßkraft und dem natürlichen Aroma verleiht 
Ahornsirup vielen Rezepten Geschmacksfülle und Intensität. Im 
Vergleich zu Zucker hat er 34 Prozent weniger Kalorien. Dabei 
ist er viel mehr als ein natürlicher Geschmacksverstärker und 
Energielieferant: Unverfälschter Ahornsirup aus Kanada ist 
zudem reich an Mangan und Riboflavin und enthält Kupfer. Der 
Gehalt an Vitaminen und Mineralstoffen macht ihn zusätzlich zu 
einem wertvollen Lebensmittel.
Weitere Rezeptideen und zahlreiche Informationen 
rund um das Naturprodukt finden Sie im Internet unter  
www.ahornsirup-kanada.de.

Zutaten für 2 Gläser à 300 ml:
» 200 g gesalzene Erdnüsse
» 125 ml (175 g) Ahornsirup aus Kanada
» 2 Bananen (Fruchtfleisch ca. 300 g)
» Saft von 1/2 Zitrone

Zubereitung:
1. Erdnüsse in einer trockenen Pfanne kurz rösten. Mit Ahornsirup 
übergießen und bei mittlerer Hitze unter Rühren 2 bis 3 Minuten 
karamellisieren lassen.
2. Die Nussmischung in einen hohen Becher füllen, geschälte, in 
Scheiben geschnittene Bananen und Zitronensaft dazugeben und 
alles fein pürieren. In Gläser umfüllen und kaltstellen.
Tipp: Der Aufstrich passt zu Toast, Brötchen, Bagels, Croissants 
zum Frühstück, aber auch zu Waffeln und Pancakes. Mit 
frischen Früchten kombinieren und zusätzlich mit Ahornsirup 
und Ahornflocken beträufeln bzw. bestreuen. Schmeckt auch 
eingerührt in Quark, Skyr oder Porridge.
Wir empfehlen den Ahornsirup: Golden oder Amber

Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten
Nährwerte pro Glas:
Energie: 910 kcal / 3820 kJ
Eiweiß: 32 g | Fett: 49 g | Kohlenhydrate: 80 g
(akz-o)

Weihnachtlicher Brotaufstrich

Gesalzene Erdnüsse

© akz-o
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Thema: Glaube & Hoffnung

Evangelische Gottesdienste in Ellingen Kath. Gottesdienste in Ellingen/Fiegenstall

Evang. Kirche Ellingen

Kath. Kirche Ellingen

© wgs/ms

© wgs/ms

Regelmäßige Gottesdienste
So.			   10:00 Uhr	 Christuskirche Ellingen im Stadtgarten 
			   19:00 Uhr	 unregelmäßig Abendgottesdienst
So.			   08:45 Uhr	 St. Oswald Hörlbach (14-tägig)

Besondere Gottesdienste
Mo.	 20.12.	 19:00 Uhr	 Taize-Oase, Christuskirche Ellingen
So.	 24.12.	 15:00 Uhr	 Familiengottesdienst, 
			   + 16:30 Uhr	 Christuskirche Ellingen
So.	 24.12.	 18:00 Uhr	 Christvesper, 
			   + 19:30 Uhr	 Christuskirche Ellingen
Mo.	 25.12.	 09:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, 
				    St. Oswald Hörlbach
Di.	 26.12.	 10:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst,			 
				    Christuskirche Ellingen
Di.	 31.12.	 14:30 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst zum 		
				    Altjahresabend, St. Oswald, Hörlbach
Di.	 31.12.	 17:00 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst zum 		
				    Altjahresabend, Christuskirche Ellingen
Di.	 01.01.	 19:00 Uhr	 Abendsegen, Christuskirche Ellingen
Di.	 24.01.	 19:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zur 		
				    Gebetswoche, St. Georgskirche
Mo.	 28.02.	 19:00 Uhr	 Abendsegen, Christuskirche Ellingen
Di.	 05.03	 19:00 Uhr	 Weltgebetstag, Christuskirche Ellingen
Do.	 07.03.	 10:00 Uhr	 Vorstellung der Konfirmanden, 
				    Christuskirche Ellingen
Do.	 21.03.	 09:30 Uhr	 Konfirmation, Christuskirche

Kindergottesdienst
Do.	 17.01.	 10:00 Uhr
Do.	 21.02.	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst, Gemeindehaus 
Ellingen gleichzeitig zum Gottesdienst in der Christuskirche
(rk)

Alle Gottesdienste finden ausschließlich in der Stadtpfarrkirche 
St. Georg in Ellingen statt.

Regelmäßige Gottesdienste
Sa.			   18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
So.			   08.30 Uhr	 Pfarrmesse für die Pfarrei Fiegenstall  
So. 			  10.00 Uhr	 Pfarrmesse für die Pfarrei Ellingen
Di.			   18.00 Uhr	 Hl. Messe
Do.			  18.30 Uhr	 Hl. Messe
Fr.			   09.00 Uhr	 Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Termine
Di.	 08.12.	 18.00 Uhr	 Hochamt zum Hochfest der unbefleckten 		
				    Empfängnis Mariens mit der Marianischen 		
				    Männerkongregation
Do.	10.12.	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst im Advent
Do.	24.12.	 15.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier, in der Stadtpfarrkirche
Do.	24.12.	 16.30 Uhr	 Kinderkrippenfeier, in der Stadtpfarrkirche 		
				    (mit Livestream)
Do.	24.12.	 21.00 Uhr	 Fiegenstall: Geplant ist eine Christmette
				    im Freien
Do.	24.12.	 23.00 Uhr	 Christmette in der Stadtpfarrkirche 
				    (mit Livestream)
Fr.	 25.12.	 10.00 Uhr	 Hochamt zum Hochfest der Geburt des Herrn
Sa.	 26.12.	 08.30 Uhr	 Hochamt mit Kindersegnung
Sa.	 26.12.	 10.00 Uhr	 Hochamt mit Kindersegnung
Do.	31.12.	 16.00 Uhr	 Jahresschlussandacht, in der Stadtpfarrkirche
Anfang Januar	 Sternsingeraktion in Ellingen und Fiegenstall
Mi.	06.01.	 08.30 Uhr	 Pfarrmesse mit Dreikönigsweihe
Mi.	06.01.	 10.00 Uhr	 Pfarrmesse mit Dreikönigsweihe
So.	10.10.	 11.00 Uhr	 Hl. Firmung in der Hl.-Kreuz-Kirche in 		
				    Weißenburg
So.	24.01.	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche 	
				    für die Einheit der Christen, in der 		
				    Stadtpfarrkirche St. Georg
Di.	 02.02.	 18.00 Uhr	 Pfarrmesse zu Maria Lichtmess mit 		
				    Kerzenweihe u. Blasiussegen
Mi.	17.02.	 18.30 Uhr	 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung
Fr.	 05.03.	 19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen, 
				    in der evang. Christuskirche

Für mögliche Veränderungen bei Gottesdiensten oder Veranstaltungen 
verweisen wir auf unsere Gottesdienstordnung. Diese wird wöchentlich 
aktualisiert und liegt in der Stadtpfarrkirche auf oder ist einzusehen
unter www.st-georg-ellingen.de bzw. www.st-nikolaus-fiegenstall.de.

(as)

Kath. Kirche Fiegenstall
© wgs/ms
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Thema: Glaube & Hoffnung

Kath. Gottesdienst in Stopfenheim

Gottesdienstzeiten und Termine der Pfarrei Stopfenheim mit Expositur 
Dorsbrunn Dezember bis März 2021

Regelmäßige Gottesdienste: 
So.			   09.30 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim 
auch als Live-Übertragung auf unserer Homepage 
www.pfarrei-stopfenheim.de

Di.			   19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Dorsbrunn
Mi.			   19.00 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim 
					     (vorher Rosenkranz)
Do. 			   09.00 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim 
					     (anschließend Anbetung)
Fr.			   08.00 Uhr 	 Hl. Messe in Stopfenheim

Besondere Gottesdienste und Termine:
Fr.	 04.12.	 06.15 Uhr	 Frühschicht als Roratemesse
Mi.	 09.12.	 19.00 Uhr	 Bußandacht
Do.	 10.12.	 19.00 Uhr	 Adventsandacht des Frauenbundes
Fr.	 11.12.	 06.15 Uhr	 Frühschicht als Roratemesse
So.	 13.12.	 18.00 Uhr	 Friedenslichtandacht in Weißenburg
Di.	 15.12.	 19.00 Uhr	 Ökumenische Waldweihnacht
Fr.	 18.12.	 06.15 Uhr	 Frühschicht als Roratemesse
Sa.	 19.12.	 15.00 Uhr	 Beichtgelegenheit 
			   - 16.30 Uhr	
Do.	 24.12.	 16.00 Uhr	 Kindermette mit Krippenspiel  
					     auf dem Kirchplatz
Do.	 24.12.	 22.00 Uhr	 Christmette auf dem Kirchplatz
Fr.	 25.12	 08.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Weihnachtsfest 		
					     in Dorsbrunn*
Fr.	 25.12.	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Weihnachtsfest 		
					     in Stopfenheim*
Sa.	 26.12.	 08.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst in Stopfenheim*
Sa.	 26.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst in Dorsbrunn 
					     mit Kindersegnung*
Sa.	 26.12.	 14.00 Uhr	 Andacht mit Kindersegnung 
					     in Stopfenheim
So.	 27.12.	 09.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst in Stopfenheim*
Do.	 31.12.	 17.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Fr.	 01.01.	 19.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst zum Neujahr
So.	 03.01.	 17.00 Uhr	 Vergraben der Zeitrolle 2020-2040 
					     in Stopfenheim
Sa.	 09.01	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mi.	 20.01	 19.00 Uhr	 Gebet um die Einheit der Christen
Sa.	 30.01.	 19.00 Uhr	 Lichternacht
Di.	 02.02.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Fest „Darstellung 		
					     des Herrn“ mit Übergabe der Erst-		
					     kommunionkerzen und Blasiussegen
Mi.	 17.02.	 19.00 Uhr	 Hl. Messe mit Auflegung des 		
					     Aschenkreuzes 
Sa.	 27.02.	 19.00 Uhr	 Lichternacht
Sa.	 20.03.	 19.00 Uhr	 Lichternacht

*  Teilnahme an diesem Gottesdienst mit Anmeldung!
(mg)

Marterl Stopfenheim
© ms

Marterl Stopfenheim

Kreuz und Kapelle Stopfenheim
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